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Gender im Fotobuch. Positionen, Perspektiven, Politiken

Fotobücher sind weit mehr als nur gedruckte
Bildersammlungen. Sie sind Medien, die
gesellschaftliche Narrative formen und kulturelle
Deutungen prägen. Das vorliegende Themenheft
untersucht das Format Fotobuch aus einer
geschlechtertheoretischen Perspektive. Ausgehend
von aktuellen Debatten der Fotobuchforschung
greifen die Beiträge zentrale Konzepte der Gender
Studies auf und prüfen ihre Anschlussfähigkeit für
die Analyse fotografischer Bücher. Wie entstehen
Kanones der Fotobuchgeschichte – und welche
Positionen bleiben darin unsichtbar? Welche
Ausschlüsse werden sichtbar, wenn
Autor:innenschaft, arbeitsteilige
Produktionsprozesse oder Sammlungspolitiken in
den Blick genommen werden? In vertiefenden
Fallstudien zeigen die Autor:innen, dass
Fotobücher zugleich ästhetische Artefakte und
Orte sozialer Aushandlung sind: Sie verhandeln
unter anderem Fragen von Aktivismus, Sorgearbeit
oder performativer Identität. Zugleich bieten
Fotobücher und ihre medialen
Entstehungsgeschichten auch wichtige
Anhaltspunkte, um die politisch-gesellschaftlichen
Bedingungen der Produktion und Verbreitung
fotografischer Bilder zu reflektieren. Das
Themenheft lädt dazu ein, Fotobücher aus einer
feministischen Perspektive neu zu lesen – als
Medien, in denen Bildpolitik, Wissensproduktion
und gesellschaftliche Machtverhältnisse
untrennbar miteinander verbunden sind.
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